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Ascheturm 4, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Betriebsgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der in der fünften Ausbaustufe des Kraftwerks Weisweiler in den Jahren von 1971 bis 1974 errichtete erste 600-MW-Block G

musste zur Entsorgung der Flug- und Feuerraumasche an den bestehenden Entaschungsweg angeschlossen werden, der mit der

Errichtung des Blocks E 1964/65 installiert worden war. Zu diesem Zweck wurde in die von den Blöcken E und F zum Ascheturm 3

führende Aschebandanlage der Ascheturm 4 eingefügt.

 

Baubeschreibung: 

Der Ascheturm 4 wurde mit der Errichtung des 600-MW-Blocks G in der fünften Ausbaustufe erstellt, um die bei der aus dem

Tagebau Inden (II) geförderten und in den Dampferzeugern der 600-MW-Blöcke G und H verbrannten Kohle als Rückstand

entstehende Asche auf den bestehenden Entaschungsweg aufgeben zu können. Die von den Blöcken G und H aus Osten

kommende Aschebandanlage wird auf der Ostseite in den Ascheturm 4 eingeführt, so dass die Asche mit dem aus dem Block F

kommenden Aschestrom weitertransportiert wird. Der Ascheturm 4 liegt nördlich der Blöcke E und F und südwestlich des

Kühlturms F.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 1973/74

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Weisweiler: Ascheturm 4, Einführungen der Aschebandbrücken von den Blöcken E/F (linke Bildseite) und G/H
(rechte Bildseite), Ansicht von Südosten; Foto: 16.03.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001451


•

•

•

 Ende der Nutzung: -
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